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Eine gute Sache: die eigene Stiftung
Vermögen über Generationen erhalten

Stiftungen spielen eine bedeu-
tendeRolle fürdasGemeinwohl.
Sie fördern Projekte nach ganz
individuellen Vorgaben dort,
wo die staatliche Unterstützung
nicht ausreicht. Gemeinsam mit
der „Stiftergemeinschaft der
Sparkasse Bayreuth“ können
auch Privatpersonen eine Stif-
tung ins Leben rufen.

Doch was ist eine Stiftung? Ein
Beispiel aus der Region ist „Men-
schen in Not“, die Stiftung des
Nordbayerischen Kuriers. Sie leis-
tet mit den Erlösen und Spenden
ideelle und materielle Hilfe für
Menschen. Unterstützt werden
z.B. Ältere, Alleinerziehende und
Familien. Es geht dabei um An-
schaffungen wie den Kauf einer
neuen Waschmaschine oder eines
neuen Herds. Jeder Cent, der ge-
spendet wird, kommt bei den
Menschen an.

Auch Privatpersonen, die sich
aus Solidarität oder persönlicher
Leidenschaft engagieren wol-
len, können eine eigene Stiftung
gründen. Das Stiftungsvermögen
bleibt erhalten und die Erträge
werden für den Stiftungszweck
verwendet. Die Stiftungsex-
perten der Sparkasse, Gerhard
Herrmannsdörfer und Wolfgang
Speckner, betreuen derzeit 120
Stiftungen und unterstützen In-
teressierte gerne mit ihrer Kom-
petenz und ihrem Fachwissen.
Ebenso steht die Regierung von
Oberfranken als Ansprechpartner
bei der Errichtung rechtsfähiger
Stiftungen zur Verfügung.

Mit einer eigenen Stiftung kann
der Stifter
• ein persönliches Andenken an

sich oder andere schaffen,
• in seiner Heimat und darüber

hinaus Gutes tun,
• selbst festlegen, welche Zwecke

durch seine Stiftung gefördert
werden sollen.

Eigenes Ziel verfolgen

Die Stiftergemeinschaft der Spar-
kasse Bayreuth bietet die Mög-

lichkeit, sich für gemeinnützige
Projekte, z.B. in den Bereichen
Kunst, Kultur, Sport, Bildung,
ökologische Belange und Sozia-
les, stark zu machen. Der Stifter
bestimmt individuell die zu för-
dernde Einrichtung und kann
zudem die ausgewählten Zwe-
cke zu seinen Lebzeiten ändern.
Gerhard Herrmannsdörfer, Leiter
Stiftungsmanagement der Spar-
kasse Bayreuth, ist überzeugt:
„Eine der wenigen Möglichkeiten,
Vermögen über Generationen zu
sichern und zu erhalten, sind Stif-
tungen. Immer mehr Menschen
machen von diesem Instrument
Gebrauch. Mittlerweile werden
zahlreiche Stiftungen zu Lebzei-
ten des Stifters gegründet, die die
Erlöse aus den Stiftungsvermö-
gen für gemeinnützige Zwecke
einsetzen.“

Mit einer Stiftung übernehmen
viele Menschen gesellschaftliche
Verantwortung und geben einen
Teil von dem weiter, was sie selbst
im Leben erhalten haben. Dar-
über hinaus werden Stifter vom
Staat belohnt, denn die Stiftungs-
beträge können steuerlich geltend
gemacht werden.

Telefonaktion
am 27. März

Wer sich noch weiter über das
Themenfeld der privaten Stiftun-
gen erkundigen möchte, hat am
kommenden Dienstag die Chance
dazu. Von 14 bis 16 Uhr werden
zwei Experten erreichbar sein,
um Fragen zu diesem Thema zu
beantworten:
• Wie gründe ich eine private

Stiftung?
• Können auch die Kinder davon

profitieren?
• Was passiert mit dem Vermö-

gen der Stiftung?
• Wie interessant sind Geldanla-

gen für Stiftungen im Niedrig-
zinsumfeld?

• Kann ich mit einer Stiftung die
Region unterstützen?

• Kann ich mit einer Spende
einen bestimmten Zweck unter-
stützen?

Dienstag, 27. März,
14 bis 16 Uhr

Alle Fragen zum Thema
„Gründung einer privaten
Stiftung“ werden am kommen-
den Dienstag von folgenden
Experten beantwortet:

Gerhard Herrmannsdörfer
Leiter Stiftungsmanagement
der Sparkasse Bayreuth

Tel.: 0921 294-186

Horst Ohlmann
Vorstandsvorsitzender der DT
Deutschen Stiftungstreuhand AG

Tel.: 0921 294-185

Schlafkomfort im Härte(grad)test
Neueste Technik ermittelt passende Matratze

Bei Hertel Möbel haben
Kunden die Gelegenheit, im
Rahmen einer Matratzenver-
messung das für sie geeig-
nete Modell zu finden. Drei
Damen vom „Vorteilhaft le-
ben“-Stammtisch haben die-
ses Angebot getestet.

Für die Analyse, die nur gut eine
Minute dauert, werden keiner-
lei persönliche Daten benötigt.
Dafür messen dutzende Senso-
ren, die sich in der Testmatrat-
ze befinden, die Einsinktiefe der
einzelnen Körperregionen, um
den richtigen Härtegrad zu er-
mitteln. „Wenn man sich über-
legt, wie viel Zeit man schlafend
verbringt, dann ist ein solcher
Test ideal. Als Laie fehlt einem
einfach das Wissen“, so Brigitte
Progscha.

Regionaler Anbieter
sorgt für

Qualitätsprodukte

„Man liegt hier wirklich sehr
gut“, lautet die Meinung von

Hildegard Pedall während der
Vermessung, bei der beispiels-
weise geprüft wird, bei wel-
chem Härtegrad die Wirbelsäu-
le am besten unterstützt wird.
„Genau wegen dieser individu-
ellen Beratung geht man ins
Fachgeschäft.“ Die ermittelten
Daten dienen anschließend
dazu, im großen Sortiment das
passende Modell zu finden. Alle
Matratzen stammen von einem
fränkischen Hersteller aus Neu-
stadt/Aisch und bieten Schlaf-
komfort für jede Preisklasse.

Haltungs- und Bewegungsanalyse
Großes Interesse am „Vorteilhaft leben“-Angebot

Exklusiv für die „Vorteilhaft
leben“-Leser hat das reha
team Bayreuth seine Hal-
tungs- undBewegungsanalyse
zum Aktionspreis von 75 statt
89 Euro angeboten. Daraufhin
stand das Telefon bei Holger
Thauwald, Experte des Unter-
nehmens, nicht mehr still.

„Unsere Analyse zeigt binnen
kürzester Zeit, wo es Fehlstel-
lungen in den Beinen, der Hüf-
te oder dem Oberkörper gibt“,
verrät Thauwald. Über 50 Per-
sonen haben das „Vorteilhaft
leben“-Angebot angenommen
und die Analyse genutzt. Von
Empfehlungen zum passenden

Schuhwerk sowie zu Einlagen
bis hin zu Tipps für die Ver-
besserung der Beweglichkeit
konnten die Teilnehmer viele
neue Erkenntnisse gewinnen.

Experte Jürgen Schreiber erklärt Hildegard Pedall die Ergebnisse.

Die Haltungs- und Bewegungsanalyse wird über das ganze Jahr
hinweg angeboten.

EXPERTEN-
KONTAKT
Holger Thauwald

reha team Bayreuth
Gesundheits-Technik GmbH

Am Bauhof 11, 95445 Bayreuth
Tel.: 0921 74743 46

E-Mail: h.thauwald@
rehateam-bayreuth.de
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TERMINE

Donnerstag,
22. März, 18 Uhr
Kurier-Stammtisch
„Vorteilhaft leben“
Treffpunkt:
Brauerei Glenk Bräu,
Eichelweg 10–14, Bayreuth,
Tel. 0921 294-491
Weitere Termine unter
www.kurier-vorteilhaft-leben.de

EXPERTENKONTAKT

Expertenteam Möbel Hertel

Bayreuther Straße 1
95494 Gesees

Tel.: 09201 790-0
info@hertel-moebel.de

EXPERTENKONTAKT
Sparkasse Bayreuth

Stiftungsberatung

Telefon 0921 284-0
E-Mail: info@sparkasse-bayreuth.de

• Gibt es steuerliche Vorteile?
• Welche Zwecke kann ich mit

meiner Stiftung verfolgen?
• Kann die Stiftung meinen Na-

men tragen?
• Kann ich meine Stiftung als

Erben einsetzen?
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